
Anlage 06 der Sammelkanalordnung 
der SWE Energie GmbH

Standort des Betreibers: SWE Energie GmbH 
Magdeburger Allee 34, 99086 Erfurt 
Tel.: 0361 564-3184
Fax: 0361 564-3164
E-Mail: maik.perner@stadtwerke-erfurt.de

Merkblatt zum Verhalten in Sammelkanälen

Sammelkanäle gelten als Arbeitsstätten mit erhöhter Unfallgefahr. 
Das Tragen der persönlichen Schutzausrüstung, die Mitnahme des funktionsbereiten Gaswarn-
gerätes und mindestens einer Netzstrom unabhängigen Handleuchte sind Pflicht. 
Die Kenntnis der für die Arbeitsaufgabe zutreffenden sicherheitsrelevanten Vorschriften wird 
 vorausgesetzt.

Der Zutritt durch mindestens zwei Personen ist nur nach Anmeldung und Einweisung zulässig, 
wobei ständig Sicht- und Rufkontakt bestehen muss. 
Nicht angemeldete Personen dürfen die Sammelkanäle nicht betreten.
Die Einrichtungen im Kanal sind sachgerecht und schonend zu nutzen.
Die Kanalatmosphäre ist während des Aufenthaltes im Kanal durch funktonsbereite Messgeräte 
ständig zu überprüfen.

Flucht- und Rettungswege sind frei zu halten.   
Nächstgelegene Einstiege, Notausstiege oder Türen sind während der Arbeiten offen zu halten und 
zu sichern. 

Bei Gefahr ist der Sammelkanal sofort zu verlassen. 
Bei einem Unfall (hilflose Person) oder einem Brand/Rauchentwicklung ist zuerst die Feuerwehr 
(Notruf 112) und danach die Leitwarte GuD der SWE Energie GmbH (Tel. 0361 564-3000) zu be-
nachrichtigen. Bei  allen anderen Gefahren, Störungen oder Schäden ist die Leitwarte GuD zu 
informieren (bei Nichterreichbarkeit alternativ die Verbundleitwarte der Stadtwerke Erfurt 
Gruppe (Tel. 0361 564-1000)).

Im Einsatzfahrzeug ist eine Erste-Hilfe-Ausrüstung mitzuführen.
Verletzten Personen ist Erste Hilfe zu leisten.

Eingriffe in das Betriebsregime fremder Rohrleitungen und Kabel sind untersagt. 
Leitungen und Anlagen sind nicht zu beschädigen oder in ihrer Funktion einzuschränken.

Bei Strom- und Beleuchtungsausfall ist der Kanal auf gekennzeichneten Flucht- und Rettungs-
wegen zu verlassen bzw. nicht zu betreten.

Nach Abschluss der Begehungen bzw. Arbeiten ist der Kanalabschnitt in einem ordnungsgemäßen 
Zustand zu verlassen. Deckel und Türen sind zu verschließen.
Erfolgt nach Beendigung des Aufenthaltes im Kanal keine ordnungsgemäße Abmeldung, ist der 
 Betreiber verpflichtet, eine Such- und Rettungsaktion auszulösen. Die Kosten werden dem Ver-
ursacher in Rechnung gestellt. 




